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Die Situation: Seit November fand kein Präsenzunterricht mehr statt. Gleichzeitiger Unterricht per Zoom  

oder KonApp war nicht möglich, zu ungleich waren die technischen Voraussetzungen. Der Bildschirmunter-

richt sah so aus, dass ich jede Woche auf der Gemeindehomepage eine (leicht zu bewältigende) Aufgabe be-

reit gestellt habe. Die Rückläufe per Mail oder KonApp waren durchwachsen von regelmäßig bis gar nichts.  

Die Konfis hatten sich bis November nur 5 Mal getroffen, schon in Zeiten, als nur noch Frontalunterricht in 

der Kirche mit Abstand und Maske möglich war. Die Konfis kannten sich noch nicht wirklich.  

Die Konfirmation soll Ende September sein. Im Kirchenvorstand (aber auch unter Konfis) beginnen schon 

lebhafte Diskussionen, was ein Konfi gelernt oder erlebt haben muss, um konfirmiert zu werden.  

Die Blätter 4-11 und 13-18 werden auf A3 ausgedruckt und an drei verschiedenen Stationen zum stummen 

Gespräch nacheinander ausgelegt, dazwischen immer wieder ausgewertet. Die Reihenfolge ist einzuhalten. 

Nach Blatt 11 wird ein Video zu den Abendmahlsworten gezeigt, das in der Vorwoche schon Heimaufgabe 

war.  

Pfarrer Holger Biehn, Flieden-Neuhof, im Mai 2021 



 2 

Voraus ging eine erste Annäherung an das Thema Abendmahl im Online-Unterricht, in dem die beiden folgenden Blätter erarbeitet wurden:  

Arbeitsauftrag:  

„Unser nächstes Thema lautet „Gemeinschaft“.  

Gemeinschaft der Christen untereinander, Gemeinschaft der 
Christen mit Gott. Wer gehört zur Gemeinschaft dazu und was 
muss man machen, um dazuzugehören.  

Für Christen läuft Gemeinschaft unter einem bestimmten Stich-
wort, nämlich… 

: 

: 

: 

: 

: 

Richtig, Abendmahl. Beim Abendmahl feiern die Christen ihre Ge-
meinschaft – untereinander und mit Gott. 

Was es genau mit dem Abendmahl auf sich hat, das erklären euch 
Ole und Emely im Video: 

http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2019/05/Abendmahl-
kurz-erklärt_Mittel-1.mp4 

 

Dazu gibt es ein Arbeitsblatt mit Lücken zum Ausfüllen: 

http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2021/05/Party-
Abendmahl.jpg 

http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2019/05/Abendmahl-kurz-erklärt_Mittel-1.mp4
http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2019/05/Abendmahl-kurz-erklärt_Mittel-1.mp4
http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2021/05/Party-Abendmahl.jpg
http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2021/05/Party-Abendmahl.jpg
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„Im nächsten Teil geht es um ein ganz berühmtes Bild. Die Aufga-
ben, um sich das genauer anzuschauen, kommen in den nächsten 
Tagen. Hier schon mal eine erste Annäherung“: 

http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2021/05/Mit-Jesus-am-
Tisch.jpg 

http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2021/05/Mit-Jesus-am-Tisch.jpg
http://www.ekfn.de/wp-content/uploads/2021/05/Mit-Jesus-am-Tisch.jpg
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schlecht gut 

ein (ehrlicher) Satz:  
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was blöd war:  

was gut war:  



 6 



 7 

Überhaupt nicht 

Ich habe mich auf die neuen Aufgaben immer gefreut 

Diese Aufgabe hat mir Spaß gemacht:  

sehr 
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Überhaupt nicht 

Ich habe immer gut mitgemacht (mit Name) 

Das hat mich abgehalten:  

sehr 
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Konfi A:  

Hat immer alles 

pünktlich abgeliefert 

Konfi B:  

Hat überhaupt  

nichts geliefert 
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Konfi A:  

Hat immer alles pünktlich abgeliefert. 
Seine Mutter war immer daheim und 
hat viel geholfen. 

Konfi B:  

Hat überhaupt nichts geliefert. War al-
lein daheim, musste noch auf seine Ge-
schwister aufpassen und muss noch viel 
für die Schule nachholen.   
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https://youtu.be/kfJxYAE9MQA 
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Konfi A:  

Hat immer alles 

pünktlich abgeliefert 

Konfi B:  

Hat überhaupt  

nichts geliefert 
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Fortsetzung:  

Eine nächste UE kann den Blick auf die eigene Konfirmations-
feier richten und Sorgen im Blick auf eigene Familienkonflikte 
zur Sprache bringen.  


